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STAND DER WELTWEITEN BIBELVERBREITUNG 
 
Wie viele Bibeln sind 2022 weltweit verbreitet worden? 
Antwort auf diese Frage gibt der jährlich erscheinende „Global Scripture Distribution Report“ des 
Weltverbands der Bibelgesellschaften (United Bible Societies; UBS). 
 
35 Millionen Bibeln weltweit 
Bibelverbreitung in 2022 weiter gestiegen 

(10. August 2023) Die Verbreitung von Bibeln ist im vergangenen Jahr um rund drei Millionen 
auf 35,5 Millionen Exemplare gestiegen. Das berichtet der Weltverband der 
Bibelgesellschaften (United Bible Societies; UBS) in seiner Statistik zur weltweiten 
Bibelverbreitung 2022. Nach dem starken Rückgang zu Beginn der Corona-Pandemie hat sich 
der Aufwärtstrend des vergangenen Jahres damit fortgesetzt. 

„Die Verbreitung der Bibel ist ebenso wie ihre Übersetzung im tiefsten Inneren unserer 
Gemeinschaft verwurzelt“, sagt Dirk Gevers, Generalsekretär des Weltverbands. Das globale 
Netzwerk ermögliche eine effiziente Verteilung mit dem Ziel, dass jeder Einzelne eine Bibel 
erhalten könne. „Durch die Verbreitung von Bibeln stärken wir gleichermaßen Einzelpersonen 
und Gemeinschaften, fördern spirituelles Wachstum und Werte wie Großzügigkeit, Mitgefühl 
und Einheit, die uns weltweit verbinden.“ 
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Die Top 3 
 
Die Länder mit der höchsten Bibelverbreitung waren 2022 Brasilien (4,8 Mio), die USA (2,6 
Mio) und Indien (2,5 Mio). Einen bemerkenswerten Anstieg gab es außerdem in China von 1,2 
auf 1,8 Mio Bibeln sowie im buddhistisch geprägten Kambodscha, wo sich die Zahl der 
verbreiteten Vollbibeln auf 25 000 Exemplare verdoppelte. Die Weitergabe von Neuen 
Testamenten stieg sogar von 1.187 auf 202.171, was den enormen Zuwachs von neuen 
Christen in Kirchengemeinden in dem ostasiatischen Land widerspiegelt. Die meisten Bibeln 
weltweit wurden auf Spanisch (5,8 Mio), Englisch (5,4 Mio) und Portugisisch (4,9 Mio) 
verbreitet, gefolgt von Mandarin mit 1,8 Mio Exemplaren. 
 
Mehr als ein Viertel aller Bibeln digital 
 
Der Anteil digitaler Bibelausgaben stieg 2022 deutlich an. Rund 28 Prozent aller vertriebenen 
Vollbibeln wurden im Internet heruntergeladen. Heruntergeladene Ausgaben erreichen mit 
zehn Millionen Exemplaren damit das Niveau von vor der Pandemie. Auch bei der Summe 
aller verbreiteten biblischen Schriften (einzelne biblische Bücher, Neue Testamente und 
Vollbibeln) wurde mit 166 Millionen Exemplaren das Vor-Corona-Niveau wieder erreicht. 
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Eine starke Gemeinschaft 
 
Nachdem Bibelgesellschaften auf der ganzen Welt zwei Jahre lang mit erheblichen 
Unterbrechungen ihres Bibelvertriebs zu kämpfen hatten, die sich direkt auf ihre Einnahmen 
auswirkten, arbeiten sie unermüdlich daran, wieder in Schwung zu kommen. Der 
Solidaritätsfonds des Weltverbands, der während der Pandemie eingerichtet wurde, um den 
von der Pandemie am stärksten betroffenen Bibelgesellschaften Unterstützung zu bieten, 
spielte in dieser Übergangszeit nach der Pandemie eine wichtige Rolle. Angesichts des Krieges 
in der Ukraine, der sich auf die Wirtschaftsaktivitäten weltweit auswirkt, wirkt der 
Solidaritätsfonds bis heute. 
 
Bemerkenswerte Fakten zur Weitergabe der Bibel im Jahr 2022: 
 
● Die Bibelgesellschaft der Ukraine verteilte über eine halbe Million biblische Schriften; eine 
weitere Viertelmillion Bibelausgaben wurden von anderen Bibelgesellschaften in Europa an 
ukrainische Flüchtlinge in ihren jeweiligen Ländern verteilt;  

● China Partnership verzeichnete einen Anstieg des Verkaufs lokaler Bibeln von 1,2 Millionen 
auf 1,8 Millionen; 

● Kambodscha verdoppelte die Verbreitung seiner Bibel (von 12.865 auf 25.694) und Teile (von 
19.896 auf 36.386) und verzeichnete einen enormen Anstieg der Verbreitung des Neuen 
Testaments von 1.187 auf 202.171; 

● Auch die Verbreitung des Neuen Testaments in der Mongolei verzeichnete in den letzten 
Jahren einen Höchststand; 

● Die Dominikanische Republik steigerte die Verbreitung von Bibeln um 83 Prozent von 6.941 
auf 12.735 und von Neuen Testamenten um 131 Prozent von 1,4 Mio. auf 3,3 Mio.; 

● England und Wales steigerten ihre Verbreitung in allen Segmenten – Bibeln (19 %), Neue 
Testamente (454 %), Teile/Auswahlen (601 %), alle lokalen Schriften (337 %) Internet-
Downloads (832 %). Eine Gesamtsteigerung von 649 Prozent. 

● Zum ersten Mal seit einem Jahrzehnt hat Griechenland die Zahl der verteilten Bibeln von 
über 10.000 biblischen Schriften überschritten und im Jahr 2022 die Marke von 12.000 
erreicht. 
 
Weltweite Bibelverbreitung in Zahlen 
 
Der jährlich erscheinende „Scripture Distribution Report“ berücksichtigt ausschließlich die 
Zahlen von Verlagen und Organisationen, die dem Weltverband angehören. Der Weltverband 
der Bibelgesellschaften ist der internationale Zusammenschluss von 160 nationalen 
Bibelgesellschaften, zu denen auch die Deutsche Bibelgesellschaft gehört. Die 
Bibelgesellschaften sind in mehr als 184 Ländern aktiv. In Deutschland sammelt die 
Weltbibelhilfe Spenden für diese internationale Arbeit. 


